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Kapitel 10: Training/ Liebe?/ Die Dritte Runde und
Ärger!

Hallo. In diesem Kapitel geht es um die Zeit zwischen der Zweiten und Dritten Runde
und auch um die Dritte Runde.

Kap. 10. Training./ Liebe?/ Die Dritte Runde und Ärger!

„Ten, wach endlich auf. Wir haben schon 12 Uhr. Du bist gestern schon um 17 Uhr ins
Bett gegangen. Du hast fast 19 Stunden geschlafen! Wir wollen doch noch trainieren!“
Mit diesen Worten weckte Hinata Ten-Ten.
„Ah, Hina ich steh gleich auf. Habt ihr schon einen Trainingsplatz gefunden?“ Fragte
Ten-Ten müde.
„Ja, Sakura war heute morgen bei Tsunade. Wir kriegen den alten Trainingsplatz von
EX -Team Gai. Da die Übrigen Mitglieder jetzt entweder auf dem früheren
Trainingsplatz von EX- Team 10, im übrigen jetzt Trainingsplatz von Team Shikamaru,
oder auf dem früheren Trainingsplatz von EX- Team 8 und manchmal auf dem frühren
Trainingsplatz von EX- Team 7, beide jetzt Trainingsplatz von Team Shino.“ Sagte Ino
die gerade in Ten`s Zimmer gekommen war und sich auf die Bettkante setzte.
„Mein alter Trainingsplatz also?“ Fragte Ten² neutral.
„Ja, das macht dir doch nichts aus, oder?“ Sagte Hinata daraufhin.
„Nein! Wann wollen wir denn gehen?“
„In einer Stunde. Ach ja, in 10 Minuten gibt es essen.“ Nachdem Ino dies gesagte hatte
ging sie mit Hinata aus dem Zimmer.

Eine Stunde später trafen die Mädchen beim Trainingsplatz ein.
„Was wollen wir den heute machen?“ Fragte Sakura.
„Zwei gegen Zwei und dann Einzelkämpfe, schlage ich vor.“
„OK, Ino. Aber wer kämpft mit bzw. gegen wen?“ Fragte dann Hinata.
„Ich würde gerne mit und später gegen Ino kämpfen, wenn euch das Recht ist?“ Sagte
Ten-Ten. Nachdem die anderen drei zugestimmt hatten begannen sie mit dem Zwei
gegen Zwei Kampf.

Nach etwa einer stunde ging dieser Kampf unentschieden aus.
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Als erstes hatten sich Hinata und Ten-Ten gegenseitig raus gekickt und später hatten
sich Ino und Sakura gegenseitig Kämpfunfähig gemacht.
„Ah, das tut weh! Toller schlag Saku. Leute sollen wir euch heilen und dann eine kurze
Pause einlegen?“
„Ja.“ Also heilte Ino Ten-Ten und Sakura diese heilte erst Hinata und dann nachdem
Ino sie geheilt hatte auch diese.
Dann machten sich die Vier auf den Weg in ein nahegelegenes Restaurant.

„Gut gekämpft. Dafür zahle ich für euch.“ Meinte Hinata als sich die Mädchen gesetzt
hatten.
„Ich habe bestimmt nichts dagegen! Wollen wir nach dem Turnier noch shoppen
gehen?“ Fragte Ino.
„Klar. Wenn wir schon von nach dem Turnier reden. Was machen wir? Ino, ich denke,
dass du nicht mehr nach Sunoha gehen willst. Da du ja jetzt mit Shikamaru zusammen
bist! Aber ich weiß nicht ob ich im selben Dorf wie Uchiha leben kann!“
„Ich weiß auch nicht ob ich das mit Hyuuga kann!“ Sagte Ten² und Hinata nickte nur.
„Ich kann euch verstehen, aber ich kann Shika nicht verlassen. Jetzt wo ich ihn endlich
habe! Aber ich will auch nicht getrennt von euch leben! Und in Sunoha sind keine
Männer erlaubt und auch wenn würde er seine Freunde genauso wenig zurücklassen
wie ich euch!“ Sagte Ino.
„Hey wir werden eine Lösung finden wenn es denn soweit ist!“ Meinte Hinata darauf
hin.
„Ich hoffe es! Ach ja, ich gehe heute Abend mit Shika weg. Ich hoffe, das stört euch
nicht.“
„Nein du kannst tun was du willst. Oh schaut mal da kommt der Kellner.“

Eine Stunde später kamen die wieder am Trainingsplatz an.
Sofort begannen sie mit Einzelkämpfen. Diese gewannen Ino und Sakura, aber nur
knapp. Sie hatten ganze Drei Stunden gekämpft und es war nun 18Uhr.
Dies bemerkte Ino als erstes.
„AHHHHHHHHHHHH es ist schon 18Uhr um 20Uhr will mich Shika abholen! Kommt
schon wir müssen uns beeilen.“
Und schon rannte sie los und die anderen folgten ihr.

Um 20Uhr klingelte es und Ino stürmte die Treppe hinunter.
„Ach, ich übernachte heute in Shika’s Wohnung, Ja“ Rief die in eine Jeans und ein
gelbes Top gekleidete Person Sakura zu, bevor sie die Tür aufriss und ihrem Freund in
die Arme sprang.

Es war etwa 22Uhr.
Die drei Mädchen liefen gerade durch Konoha, sie hatten beschlossen einen kleinen
Spaziergang zumachen.
„Oh da ist eine Kreuzung. Wo sollen wir lang?“ Fragte Sakura.
„Ich gehe da entlang. Ich brauche etwas Ruhe.“ Sagte Hinata, zeigte in die Richtung
der Trainingsplätze und etwa Zwei Sekunden später lief sie auch schon los. „Ich gehe
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da lang.“ Sagte Ten-Ten und zeigte in Richtung Akademie.
„Tja, dann geh ich wohl Richtung Krankenhaus.“

Shikamaru schloss mit seiner rechten Hand die Haustüre auf, in seiner linken hielt er
immer noch Ino’s Hand.
„Ich hoffe es gefällt dir hier!“ Meinte er und ging zusammen mit Ino rein.(Also was die
machen ist euch überlassen. Die sind ja eh schon 19.)

Hinata ging langsam über die Trainingsplätze bei dem von Team Shikamaru stoppte
sie als sie hörte wie jemand trainierte.
>Huh. Jemand trainiert um diese Zeit?< Als sie sah wer da trainierte blieb fast das
Herz stehen.
Es war Naruto.
> Na toll der hat mir jetzt gefehlt<
„Oh hallo Hinata was machst du den hier?“ Sagte er und ging langsam auf Hinata zu.
„Es geht dich zwar nichts an, aber ich war spazieren.“
„Es trifft sich echt gut, dass ich dich hier treffe! Ich wollte mich nämlich mit dir
unterhalten.“
„Na dann, Sprich.“
„Hinata, du solltest wissen, dass es mir wirklich Leid tut was ich damals gesagt habe
ich wusste wirklich nichts von deinen Gefühlen für mich. Oder meinen für dich.“ Das
letzte hatte Naruto nur geflüstert, aber Hinata hörte es trotzdem.
„Was für Gefühle den bitte?“
„Hinata, ich dachte damals nur, dass ich in Sakura verliebt wäre. Aber ich war und bin
in dich verliebt!“
„Wwas???“
„Hinata Hyuuga. Ich liebe dich!” Während er das schaute er Hinata tief in die Augen.
„Meinst du das ernst?“
„Ich habe noch nie etwas so ernst gemeint!“
„Ich liebe dich auch Naruto!!“ Sagte Hinata und Naruto senkte langsam seine Lippen
auf ihre.

Ten-Ten stand vor einem riesigem Gebäude und starrte es an. Es war die Ninja
–Akademie.
„Ten-Ten, was machst du den hier?“
>Oh nein, nicht er ich wollte doch meine Ruhe!<
„DAS geht dich absolut nichts an!“
„Ich würde es aber trotzdem gerne wissen. Aber ich kann dich natürlich auch die ganze
Nacht damit nerven, ich weiß wo du wohnst.“
>Wie kann er nur so emotionslos sprechen? Na ja besser ich antworte ihm.<
„Ich war ein wenig spazieren. Klar, Hyuuga?“
„Ja.“
„Tja dann kann ich ja gehen. Wir sehen uns bei der Dritten Runde.“ Mit diesen Worten
verschwand Ten-Ten.
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Sie starrte das Gebäude an in dem sie früher ausgebildet worden war.
Und schon trat die Person heraus die sie jetzt bestimmt nicht sehen wollte. Sasuke
Uchiha
„Sakura was machst du den hier?“
„Nichts was dich etwas angeht außerdem könnte ich dich das selbe fragen.“
„Okay ich sag warum ich hier bin und du warum du hier bist.“
„Na dann schieß los.“
„Naruto ist mit dem Kunai in der Hand hingefallen und musste es natürlich meinen
ganzen Unterschenkel entlang ziehen so das ich einen Acht Zentimeter langen und
Zwei Zentimeter tiefen Schnitt hatte der geheilt werden musste.“
„Aha, ich war spazieren. Also, ich geh dann bis zu Dritten Runde.“
Und schon war sie weg.

Am nächsten morgen trafen sich Hinata und Ino vor der Haustür.
„Hina wo warst du denn?“
„Das erzähle ich dir gleich ich will es euch allen zusammen sagen.“
Die beiden gingen ins Wohnzimmer wo zwei besorgte Mädchen saßen.
Als die beiden eintraten erhellten sich die Gesichter der Mädchen und sie sprangen
erfreut auf und umarmten Hinata.
„Hina wo warst du denn?“
„Ich war bei meinem Freund.“
„Bei WEM?“
„Bei Naruto.“
„Seit wann?“
„Wir zusammen sind? Seit gestern Abend. Also, das war so......“

Nach dem die Zweite runde vorbei war erfuhren die Mädchen, dass es nur eine
weitere Gruppe geschafft hatte, eine aus Iwa.
„Also, in Zwei Tagen beginnt die Dritte Runde mit den Einzelkämpfen. Ihr müsst um
12.00Uhr Im Stadion sein, es sind Zuschauer erlaubt also nicht erschrecken. Ihr werdet
gegen Team Ace antreten und die Jungs gegen Team Deidere. (Dieser Name darf
euch komisch vorkommen hat aber ne tiefere Bedeutung.)“ Hatte Tsunade zu ihnen
gesagt.
Zwei Tage noch also, nur noch drei Tage an denen sie einen Grund haben um zu
bleiben. Aber Hinata und Ino waren ja jetzt eine Ausnahme.

Am saßen die Mädchen morgens vor dem Training in ihrem Wohnzimmer und
unterhielten sich als es plötzlich klingelte.
„Erwartet ihr Jemanden?“ Fragte Sakura verwirrt. Diese Frage wurde von allen
verneint also entschlossen sie sich alle an die Tür zugehen. Als Ino diese öffnete sahen
die Mädchen einen Jo-nin vor sich stehen.
„Oh, hallo. Tsunade-sama schickt mich sie hat in ihrem Büro eine Überraschung für
euch. Ihr sollt sofort kommen.“ Sagte dieser und verschwand.
„Überraschung?“ Sagte Ten-Ten fragend und die anderen zuckten nur mit den
Schultern.
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„Herein.“

„Hallo. Sie haben uns........“
+Oh mein Gott sind das...+
+Tyra-, Shia-, Hakumi- und Iris- Sensei? Ja, ich glaube schon, Ten.+ Und schon fielen Ino
und die anderen drei ihren Senseis um den Hals.
„Was macht ihr den hier?“ Fragte Hinata.
„Wir wollten bei euren letzten Kämpfen zusehen.“ Antwortete ihr, ihr Sensei.
„Ihr seid nur deswegen hier?“ Fragte Ino.
„Ja, aber wir sind nicht die einzigen.“ Antwortete Iris.
„Wie viele aus Sunoha sind den da?“
„Wir sind an die 100, Sakura.“ Sagte Shia.
„Und wo wollt ihr schlafen?“
„Wir vier wollen bei euch schlafen und die anderen Zelten.“ Erklärte ihr Sensei Ten-
Ten.
„Na dann gehen wir.“

Am Tag des Turniers kamen die Mädchen und ihre tierischen Hälften gerade noch
rechtzeitig im Stadion an. Als erstes mussten sie gegen Team Ace antreten. Diese
waren sehr leicht zu besiegen, das konnte aber auch daran liegen, dass die 4 schon
seit Sechs Jahren zusammen trainierten und ein perfektes Team waren. Danach
Kämpften die Jungs gegen Team Deidere, auf drängen von Hinata und Ino schauten
die Mädchen diesen Kampf an.

Während des Kampfes bemerkte Ino.
„Hey, sag mal sieht der blonde Junge nicht so aus wie Deidara dieser Akatsukityp den
wir getroffen haben, auf einer Mission?“
Die Jungs schauten sie erstaunt an, die Mädchen hatten Leute von den Akatsukis
getroffen?
„Schon, du meinst doch den, den wir mit diesem Sasori und Itachi und Kisame, die auch
schon in Konoha waren, getroffen haben, oder?“
„Genau den.“
„Da fällt mir ein, ich kriege dieses Armband von Kisame immer noch nicht ab!“
„Ich kriege das von Sasori auch nicht ab, Hina.“
„Same with Deidara’s, Ten.“
„Bei mir das selbe mit Itachis, Ino.“
“Ihr habt Leute von den Akatsukis getroffen?” Schrieen die Jungs gleichzeitig und
Deidere schrie. „Ihr kennt meinen Bruder?“
„Ja, aber wir konnten sie nicht besiegen. Wir waren erst in unserem dritten
Trainingsjahr. Dafür haben sie uns unabnehmbare Armbänder geschenkt. Und
angezogen.“ Plötzlich hörten sie eine Explosion und ein Anbu stürmte in das Stadion
und schrie.

„Orochimaru greift an zusammen mit tausend, oder mehr, Oto-nins!!!!!!!!!!!!!!!!!“
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Fertig, das ist mein bisher längstes Kappi (Glaube ich.)
Ich hoffe es gefällt euch!

L.G I-a-S-N

P.S: schaut euch meine Umfrage an.
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